
Wilhelm Klemm.
In der wohlgerüstcten Phalanx „Aktrous-

lyrik"
, die eine , durchaus repräsentative , zukunfts-

starke Äerutruppc der ganzen Gattung darstellt , war
Wilhelm Klemm ein gewichtiger Führer und Flügel¬
mann,. Vor allenr bildeten seine Verse vom Schlacht- !
selbe einen in seiner Wirklichkcitswucht einmaligen!
Erlebn iswidcrhall , darin die Ungeheuerlichkeit desj
Geschehens mit barten , unerbittlichen .Geißelrhytü-
men häinnrcrtc . plun bringt ein Saminelband mit
dem Titel „Aufforderung " ."Verlag der Wochenschrift
„die Aktion"

, Berlin -Wilmersdorfs die Gesamtheit die¬
ser weltumfassenden lyrischen Schöpfung . Und dieser
Vcrsband ist ein ganz selbständiger Kosmos für sich:
die unendliche Vielfältigkeit des Seins wird hier er¬
schütternd, zu Stolz , Empörung , Andacht, fruchtbar¬
ster Melancholie treibend , so unabwcislich Figur , daß
Wandlung des Menschen zu einer tieferen AUvcrbun-
deühcit erwirk ist. Solch eine unverweslich ethische
Wirkung vollbringt natürlich nur eine auch in ihrem
Ausdruck wesentliche Kunst . Die großzügige Geste
der Ausbreitung ist der Fülle der Visionen gemäß.

>Ta gibt cs von einem überirdischen Blickpunkt aus
belichtete Panszcnericu , urtümlich aus Vorwcltpara-
dicsen heraiifkommcnde nnd in Zauberdickichtc sich
verlierende ^ dein, die etwas mythisch Gelassenes

^haben , Grotesken , deren Gefiihlsverwittcrung un¬
heimlich schwärt, und hie und da die Vertrautheit

! eines jchkchtinnigcu Flötenliedes , mit dem die Not-
, Wehr -Bcherrschtheit eines lcichtverwundbaren Hev-
izens sich verstohlener Traumzuneigung preisgibt/
! dlax llerrmarm.
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Wilhelm Klemm.
In der wohlgcrüstctcn Phalanx „ Aktkons-

lhrik
"

, die eine durchaus repräsentative , zukunsts-
starke .slerutruppe der ganzen Gattung darstellt , fvar
Wilhelm Klemm ein gewichtiger Führer und Flügel¬
mann . Vor allem bildeten ferne Verse vom Schlacht¬
felds einen in seiner Wirklichkeits -Wucht einmaligen
Erlebriswiderhall , darin die Ungeheuerlichkeit des
Geschehens mit barten , unerbittlichen Gcitzelrhyth-
mcn hämmerte . Auu bringt ein Laminelbaud mit
dem Titel „ Aufforderung

" «' Verlag der Wochenschrift
„die Aktion "

, Berlin - Wilmersdorfs die Gesamtheit die¬
ser weitumfassenden lyrischen Schöpfung . Und dieser
Versband ist ein ganz selbständiger Kosmos für sich : i
die unendliche Vielfältigkeit des Seins wird hier er - f
schlitternd , zu Stolz , Empörung , Andacht , fruchtbar s
stcr Melancholie treibend , so unabwcislich Figur , daß?
Wandlung des Menschen zu einer tieferem Ättvcrbun - s
deüheit erwirke ist . Solch eine unverweslich ethisches
Wirkung vollbringt natürlich nur eine auch in ihrem;
Ausdruck wesentliche Kunst . Tic großzügige Gefie¬
der Ausbreitung ist der Fülle der Visionen gemäß . !
Ta gibt es von einem überirdischen Blickpunkt aus s

'belichtete Panszcnerien , urtümlich aus Vorwcltpara - z
diesen herauflommcndc und in Zauberdickichte sich!
verlierende Oden !, die etwas mythisch Gelassenes
haben , Grotesken , deren Gefühlsverwittcrnng un¬

heimlich schwärt , und hie und da die Vertrautheit
eines jchnchrinnigen Flötenliedes . mit dem die Aot-

Wehr - Beherrschtheit eines leichtverwundbaren Her¬
zens sich verstohlener TraumzuMiguug preisgibt.
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